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Kongreß, der einmal in drei Jahren 
Zusammentritt. Zwischen den Kon
gressen ist der Rat tätig, der sich 
aus den Vertretern der Mitgliedsor
ganisationen zusammensetzt. Vom 
Kongreß wird das Büro zur Leitung 
der Tätigkeit der IVDJ gewählt, 
dem als Exekutivorgan das Sekreta
riat untersteht. Bei der IVDJ be
steht ein wissenschaftliches Zen
trum. Sie bildet auch zeitweilige 
Arbeitsgruppen und Untersu
chungskommissionen. In der IVDJ 
gibt es Kollektiv- und individuelle 
Mitglieder. Die —> Vereinigung der 
Juristen der DDR ist seit 1949 Mit
glied der IVDJ.

Internationale Wirtschaftsor
ganisation —» internationale ökono
mische Organisationen

Internationalismus —» proletari
scher Internationalismus

Interozeanmetall —» Organisatio
nen sozialistischer Staaten

Interparlamentarische Gruppe
der DDR —* Interparlamentarische 
Union

Interparlamentarische Union
(IPU): nichtstaatliche internatio
nale Organisation; am 30.6. 1889 in 
Paris von pazifistisch eingestellten 
Parlamentarien aus verschiedenen 
Ländern gegründet. Das Ziel der 
IPU besteht in der Förderung der 
Zusammenarbeit der Mitglieder al
ler Parlamente, die sich zu nationa
len Gruppen konstituiert haben, 
sie zu gemeinsamen Aktionen zu 
vereinen, um insbesondere durch 
die Unterstützung der Ziele der 
Vereinten Nationen die volle Mit
wirkung ihrer Staaten bei der Er
haltung und Festigung des Frie
dens zu erreichen. Die IPU will 
sich deshalb mit allen internationa
len Problemen befassen, die durch 
die parlamentarische Tätigkeit ge
fördert bzw. gelöst werden können. 
Sie unterstützt die Institutionen in

den Mitgliedsländern und tritt für 
Gedankenaustausch sowie für per
sönliche Kontakte zwischen Parla
mentariern aus den verschiedenen 
Staaten ein. Höchstes Organ der 
IPU ist die Interparlamentarische 
Konferenz. Der Interparlamentari
sche Rat lenkt die Tätigkeit der 
IPU. Ihm gehören jeweils 2 Mit
glieder jeder Interparlamentari
schen Gruppe an. Alle nationalen 
Gruppen haben im Rat gleiches 
Stimmrecht. Der Präsident des Ra
tes wird jeweils auf drei Jahre ge
wählt. Das Exekutivkomitee ist das 
administrative Organ der IPU; es 
setzt sich aus 11 Mitgliedern zu
sammen, die verschiedenen natio
nalen Gruppen angehören. Der 
Präsident des Rates ist Mitglied 
und Präsident des Exekutivko
mitees. Das Sekretariat der IPU un
terstützt unter Leitung des Gene
ralsekretärs, der vom Rat ernannt 
wird, das Exekutivkomitee und ist 
für die Verwirklichung der Pro
gramme der Union zuständig. Die 
Interparlamentarische Gruppe der 
DDR besteht seit 25. 6. 1955, ihr 
gehören alle Abgeordneten der 
Volkskammer an; auf der 60. Inter
parlamentarischen Konferenz 1972 
wurde sie als Mitglied aufgenom
men. Gegenwärtig gehören der IPU 
107 nationale Gruppen an.

Intersputnik —» Organisationen so
zialistischer Staaten

Interventionsverbot —* Nichtein
mischung

Investition: materieller und finan
zieller Aufwand für den Ersatz ver
brauchter, die Modernisierung vor
handener und die Schaffung neuer 
—> Grundmittel in allen Bereichen 
der Volkswirtschaft. Zu den I. zäh
len die Modernisierung der vor
handenen Produktionsanlagen, 
ihre komplexe Rationalisierung 
und Rekonstruktion, die Erweite
rung und der Neubau von Produk
tionsstätten, von Einrichtungen


